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Nach dem großartigen Erfolg des 1. 
Zoo Duisburg Golf Charity Turniers 
im letzten Jahr übertraf auch das 2. 
Zoo Charity Turnier, das erneut im 
GC Mülheim stattfand, alle Erwar-
tungen. Es stand unter dem Motto, 
Gutes zu tun für die bedrohten Men-
schenaffen in Afrika und Asien – für 
Gorilla, Orang-Utan, Schimpanse und 
Zwergschimpanse.

Am Vorabend des Turniers fanden 
sich die Teilnehmer im Zoo Duisburg 
ein, um, von Zoodirektor Dipl.-Biol. 
Achim Winkler geführt, allerlei Wis-
senswertes über die Menschenaffen 
und deren Bedrohtheitsstatus im 
Freiland zu erfahren. Auge in Auge 
mit den Duisburger Gorillas und 
Orang-Utans verging die 3-stündige 
Führung wie im Flug. Am Turniertag 
fanden sich 70 zoo- und tierbegeis-
terte Golfer auf der bestens gepfleg-
ten Anlage des GC Mülheim ein, um 
die Tagessieger bei der Golfrunde 
auszuspielen und um im Rahmen 
mehrerer von den Turniersponsoren 
organisierten Sonderveranstaltungen 
Gelder für den Natur- und Arten-
schutz einzuwerben. Auch Zoodi-
rektor Achim Winkler griff selbst 
zum Golfschläger, ebenso wie einige 
Duisburger Persönlichkeiten aus Kul-

tur, Politik und Wirtschaft. Abschlie-
ßender Höhepunkt des Tages war die 
Abendveranstaltung im afrikanisch 
geschmückten Clubhaus mit darauf 
abgestimmter Küche und einem Auf-
tritt zentralwestafrikanischer Künst-
ler und Musiker. Die Siegerehrung 
rückte fast in den Hintergrund, als es 
darum ging, bei der abschließenden 
Tombola mit hochwertigen Preisen 
und einer zu versteigernden Golfreise 
weitere Gelder für den Schutz von 
Gorilla, Orang-Utan und Co. zu sam-
meln. Die gesamte Veranstaltung hat 
nicht nur viel sportlichen Spaß berei-
tet und gutes Golf geboten, sondern 
getreu dem Motto ‚Habe Spaß und tue 
Gutes dabei’ auch viel für den Schutz 

der bedrohten Tierwelt bewirkt. Trotz 
einer urlaubsbedingt geringeren Teil-
nehmerzahl als im Vorjahr konnte ein 
beachtlicher Reinerlös von € 14.000,– 
verzeichnet werden, womit der Erlös 
der Premiereveranstaltung in 2008 
nur knapp verfehlt wurde. Das Geld 
kommt ausnahmslos den vom Zoo 
Duisburg geförderten Natur- und 
Artenschutzmaßnahmen zum Erhalt 
der bedrohten Menschaffen zugute. 
Der Zoo Duisburg dankt allen Teil-
nehmern, Förderern und Sponsoren, 
die in vielfältiger Form das Turnier 
unterstützt, zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen sowie ihr Herz 
(und Portemonnaie) für die Men-
schenaffen geöffnet haben.

Brutto-Sieger Hans-Werner Neske 
(GC Issum-Niederrhein), eingerahmt 
von Zoodirektor Achim Winkler (l.) 
und Dr. Heinz Riedel, Präsident des 
GC Mülheim an der Ruhr.

Griff selbst zum Golfschläger - Zoodirektor Achim Winkler (r.), neben ihm Anja 
Bredtmann, Gudrun Freudenberg und Eugen Hahn

GC Mülheim a.d.R.�

14.000 Euro für Gorillas und Schimpansen

Abstieg, Aufstieg verpasst, Klassenerhalt

Während die 1. Damenmannschaft bei 
der Deutschen Mannschaftsmeister-
schaft im GC Hardenberg den Abstieg 
aus der 2. Bundesliga nicht verhin-
dern konnte – im finalen Match gab 
es eine 4,0 : 5,0-Niederlage gegen 
den Club zur Vahr Bremen, schaffte 
das Herrenteam im G & LC Schmitz-
hof in letzter Sekunde den Klassen-
verbleib in der Oberliga. Anfänglich 
lief es nicht besonders gut, doch im 

entscheidenden Spiel gegen den GC 
Clostermannshof entwickelte die 
Herren-Mannschaft den bekannten 
Kampf- und Teamgeist und verhin-
derte so den drohenden Abstieg. Die 
Senioren verpassten bei der DMM im 
GC Erftaue nach einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung mit nur 11 
Schlägen Rückstand auf den Sieger 
GC Hummelbachaue knapp den Auf-
stieg in die Regionalliga.

Geschafft – Herren spielen weiter in der Oberliga!
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GC Am Katzberg� Dr. Vijay Kothari

Traumergebnisse beim Premio Johann Cup

Das Familienunternehmen W. Johann 
GmbH, Mitglied der Premio Gruppe 
(„Autoservice von Reifen bis zur Ins-
pektion“), sponserte zum zweiten Mal 
ein Golfturnier am Katzberg, wo es 
sich offensichtlich zu Hause fühlt. 

Erspielte hervorragende 
50 Nettopunkte: 
Werner Baumann

Werner Johann (2.v.r.) und Familie mit Bruttosieger 
Dominik Sterflinger (l.)

Was sie unter Service an Kunden ver-
stehen, zeigten sie von Anfang bis 
zum Ende! Die Familie war angetre-
ten, um die ankommenden „Gäste“ zu 
empfangen. Die herzliche Begrüßung 
trug dazu bei, dass sich eine wohltu-

ende Lockerheit an Stelle der üblichen 
Turniernervosität  breit machte. Das 
war ganz besonders bei Werner Bau-
mann der Fall! Er, zuletzt von körper-
lichen Schmerzen befallen und fast 
geneigt, auf eine Teilnahme zu ver-
zichten, spielte das beste Golf seines 
Lebens! Er hatte das Gefühl, er könnte 
machen, was er wollte, die Bälle blie-
ben auf Kurs, beim Abschlag und 
auch beim Putten. Bei der Siegereh-
rung bekam er die Überraschung, dass 
er als Sieger 50 Nettopunkte gesam-
melt hatte – eine ungewöhnliche hohe 
Zahl in seiner Handicapklasse. 

Bruttosieger wurden Marion Späth 
und Dominik Sterflinger, Nettosieger 
neben Werner Baumann noch Leon 
Glaß und Nicola Storsberg. Den lon-
gest drive schafften Karin Klück-Neu-
kirch und – mit sagenhaften 288 m – 
Dominik Sterflinger.

Golf House gastierte 
am Katzberg

Das Golf House fühlt sich im GC Am 
Katzberg zuhause. 80 Teilnehmer 
beteiligten sich an diesem Turnier, das 
zum dritten Mal ausgetragen wurde. 
Axel  Burandt hatte es ins Leben geru-
fen, als er noch der Geschäftsführer 
der Düsseldorfer Filiale war. Mittler-
weile leitet er das Geschäft in Berlin, 
ließ es sich aber nicht nehmen, dabei 
zu sein. Er erinnerte sich, dass das 
erste Golf House Turnier bei Dauer-
regen stattfand. Michael Kellermann, 
der neue Düsseldorfer Geschäftsfüh-
rer, scheint einen besseren Draht zu 

Petrus zu haben. Denn dieses Turnier 
wurde unter blauem Himmel, aber 
mit starkem Wind veranstaltet. 

Bruttosieger wurden Tina Kügler und, 
wie im Vorjahr, Dominik Sterflinger. 
In den Nettoklassen siegten (Klasse 
A):  Maximilian von Waldhausen 
vor Hanns-Rüdiger Grondowski und 
Karin Klück-Neukirch; Klasse B: Her-
bert Löffler vor Juan-Carlos Wuhr-
mann und Werner Baumann; und 
in Klasse C: Konrad Offer vor Ingrid 
Cramm und Christa Windelen.

Sieger der Nettoklasse A: Maximilian 
von Waldhausen (l.) 
Sieger der Nettoklasse B: Herbert Löffler

Zum fünften Mal schon wurde das 
von Mathias Furthmann, leidenschaft-
licher Golfer und Inhaber der „Furth-
mann Massivhaus GmbH“, gespon-
serte Golfturnier um den „Furthmann 
Cup“  ausgetragen. Scheinbar hat er 
einen Pakt mit Petrus abgeschlossen, 

denn zum fünften Mal hat er dafür 
gesorgt, dass dieses Turnier im Trocke-
nen gespielt wird. Die Spieler wurden 
in einem luftigen Zelt, sicherlich als 
Understatement gemeint, nett emp-
fangen. Fleißige Helfer waren bemüht, 
die Spieler so zu unterstützen, dass sie 
sich auf ihr Spiel konzentrieren könn-
ten. Ein gelungenes Turnier, das allen 
– den Clubmitgliedern, seinen Gäs-

ten, Kunden und Geschäftspartnern 
- gefallen hat. Der Preis für den Brut-
tosieger wurde von der Langenfelder 
Firma Sellmaier gestiftet. Diesen nahm 
Jörg Fritzsche mit! Nettosieger in den 
drei Auswertungsklassen waren Oli-
ver Höhn, der das beste Nettoergebnis 
aller Turnierteilnehmer erzielte und 
mit dem Wanderpokal geehrt wurde, 
Marcus Rehder und Helmut Krämer. 

Wanderpokal für 
Oliver Höhn
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